
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hinweis: 

Bei den Veranstaltungen der HfMDK werden regelmäßig 

Fotoaufnahmen für die veranstaltungsbezogene und die allgemeine 

Öffentlichkeitsarbeit der Hochschule gemacht (für Website, Social 

Media und Print). Bitte sprechen Sie bei Einwänden unseren 

Fotografen oder den Abenddienst vor Ort an. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bläserakademie 
 

Lehrende musizieren mit ihren 
Studierenden 

 

 

Mittwoch  10. Juli 2019 

19.30 Uhr  Großer Saal 



Bläserakademie 
 

 

Ludwig van Beethoven (1770-1827) 
Septett-Es Dur, op. 20 (1799) in einer Fassung für 

Harmoniemusik von Georg Druschetzky, arr für 2 Ob, 2 Kl, 

2 Hr, 2 Fg, 1 Kfg (Wien 1812) 
Adagio-Allegro con brio 

Adagio cantabile 

Tempo di Minuetto-Trio 

Thema con Variazione. Andante 

Scherzo. Allegro molto e vivace-Trio 

Andante con moto alla Marcia-Presto 

Fabian Menzel, 1. Oboe 

Marina Averbeck, Wan Ning Chen, Maja Delzeith, Frederik 

Meffert, 2. Oboe 

Laura Ruiz Ferreres, 1. Klarinette 

Naama Caspo, 2. Klarinette 

Esa Tapani, 1. Horn 

Yu Chu Yang, 2. Horn 

Henrik Rabien, 1. Fagott 

Thomas Gkesios, 2. Fagott 

Tommy Liu, Kontrafagott 

 

PAUSE 

 

Jean Francaix (1912-1997) 
9 pièces characteristiques pour 10 instruments à vent 

Stephanie Winker, 1. Flöte 

Nina Grund, 2. Flöte 

Fabian Menzel, 1. Oboe 

Alberto Guilllén, 2. Oboe 

Laura Ruiz Ferreres, 1. Klarinette 

Ana Parra, 2. Klarinette 

Esa Tapani, 1. Horn 

Yu Chu Yang, 2. Horn 

Henrik Rabien, 1. Fagott 

Charlotte Sutthoff, 2. Fagott 
 

Es musiziert die Bläserakademie der HfMDK, ein 

Zusammenschluss von Bläserprofessor/innen mit 

ihren Studierenden. 

 

Gegründet 2010, ist es mittlerweile zur Tradition 

geworden, dass die Lehrenden Winker, Ruiz, Menzel, 

Tapani und Rabien jeweils im Sommersemester eine 

konzentrierte Probenphase gemeinsam mit ihren 

Studierenden absolvieren und das Ergebnis in einem 

Konzert präsentieren. 

 

Durch die Arbeit mit ihren Professor/innen und die 

professionelle Gestaltung der Proben, die individuelle 

Vorbereitung und präzise Probenarbeit von komplexen 

Werken in kurzer Zeit bedeutet, erhalten die Studierenden 

Einblick in die Anforderungen und den normalen Ablauf 

professionellen beruflichen Alltags. 


